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REPUBLIK ÖSTERREICH 
DER BUNDESMINISTER 

FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 
DA. WOLFGANG SCHÜSSEL 

Zl. 10.101/223-XI/A/1a/S9 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Audolf P öDE A 

Parlament 
101? Wie n 

1L 

des NatloI1:!!rutcs XVII. Gcsctzgebun~speriodc 

Wien, am 6.l.1(11 

J969 lAB 

1989 -08- 11 

zu If036/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anf'rage Nr. 

4036/J betreffend Ausbau der B ?3 Kirchbacherstraße, welche die 

Abgeordneten Fink ,und Kollegen am 2S. Juni 19S9 an mich richte­

ten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Eine durchgehende Fertigstellung der B ?3 im Bereich Hühnerberg 

bis Glatzau bis zum Jahr 1995 wird voraussichtlich mangels zur 

Verfügung stehender finanzieller Mittel nicht möglich sein. 

Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Der Abschnitt "Hühnerberg-Edelstauden, Teil I" ist im Bauprogramm 

19S9 enthalten und wird voraussichtlich - nach Maßgabe der pro­

grammgemäßen Einhaltung des Bauzeitplanes - 1991/92 fertiggestellt 

sein. 
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Zu Punkt 3 der Anfrage: 

In einem vom Land Steiermark vorgelegten Prioritätenkatalog schei­

nen diese Abschnitte nicht auf den vorderen Rängen auf. Daher 

sind die Ubrigen Abschnitt~ der B ?3 zwischen HUhnerberg und 

Glatzau nur im Entwurf zum Planungsprogramm der Bundesstraßen­

verwaltung enthalten. Die Realisierung wird sicherlich von fi­

nanziellen Voraussetzungen abhängig sein und ist derzeit nicht 

absehbar. 
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